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Fachgebiete 

• Sicherheit im Schwarzmeerraum  
• Ukrainische Außen- und Sicherheitspolitik  
• Türkische Außen- und Sicherheitspolitik  
• Russisches strategisches Verhalten   
• Hybride Bedrohungen und irreguläre Kriegführung   
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• Ph.D., Politikwissenschaft, Nationale Taras-Schewtschenko- 
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Dr. Yevgeniya Gaber ist seit November 2023 am Marshall Center tätig. Sie ist Dozentin für nationale 
Sicherheitsstudien in der Abteilung für regionale Sicherheitsstudien und ist auf regionale Sicherheit in 
Europa und im Schwarzmeerraum spezialisiert. 
  
Bevor sie zum Marshall Center kam, arbeitete Dr. Gaber als außenpolitische Beraterin des 
Premierministers der Ukraine (2021) und als Stellvertretende Direktorin der Diplomatischen Akademie im 
Außenministerium der Ukraine (2018 - 2020), wo sie für die Entwicklung der institutionsmäßigen  
Zusammenarbeit mit internationalen Partnern sowie für die Gestaltung von Führungsseminaren für 
Diplomaten und politische Entscheidungsträger im Verteidigungs- und Sicherheitsbereich zuständig war. 
Zuvor war sie als Diplomatin in der Botschaft der Ukraine in Ankara tätig (2014 - 2018).  
 
Dr. Gaber hat mehr als 15 Jahre Erfahrung im akademischen Bereich, unter anderem als 
Hochschuldozentin in der Abteilung für internationale Beziehungen der Nationalen Metschnikow-
Universität Odessa (2009 - 2014) und zuletzt als Gastdozentin am NPSIA (Norman Paterson School of 
International Affairs) der Carleton Universität in Kanada (2022), wo sie weiterführende Kurse zum Thema 
Sicherheit im Schwarzmeerraum unterrichtete. 
  
Dr. Gaber war Fellow des Memorial Fellowship-Programms der US-amerikanischen Stiftung German 
Marshall Fund sowie externer Fellow der Denkfabrik Atlantic Council sowie am Zentrum für moderne 
türkische Studien der Carleton Universität. Sie hat zahlreiche Publikationen veröffentlicht und hält häufig 
Vorträge an diplomatischen Akademien und Verteidigungsakademien in Europa. 


